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EGENHAUSEN
MITTEILUNGSBLATT Aktuell

Foto: Philipp Steeb

Aktion Saubere Landschaft 2023
Zur diesjährigen Aktion Saubere Landschaft

am Samstag, 11. März 2023

ab 8.30 Uhr
laden wir alle Interessierten ein.

Treffpunkt vor dem früheren Farrenstall

Die Teilnehmer sollten auf festes Schuhwerk achten und Sammelbehälter (Eimer) mitbringen. Arbeits-
handschuhe werden auf Wunsch gestellt.

Auf alle Teilnehmer warten nach Abschluss der Aktion beim evang. Freizeitheim Getränke und ein Vesper.

Bei schlechtem Wetter wird die Aktion verschoben! 
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Diese Ausgabe erscheint auch online

Arzt 
Notfallpraxis am Klinikum Nagold
Röntgenstraße 20, 72202 Nagold
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis 
kommen.
Zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der Dienst habende Arzt 
zu erreichen ist: 01805 19292-158.
In den sprechstundenfreien Zeiten, Freitag, 19.00 Uhr, 
bis Montag, 8.00 Uhr über die Rufnummer: 116117
Bitte beachten:
Geänderte Rufnummer zur Anforderung eines Kranken-
transportes im Landkreis Calw: Telefon: 07051 19222

Kinderarzt
In den sprechstundenfreien Zeiten, Freitag, 19.00 Uhr, 
bis Montag, 8.00 Uhr über die Rufnummer: 116117

Augenarzt
An Wochenenden und Feiertagen
über die Rufnummer: 116117.

Hals-, Nasen- und Ohrenarzt
In den sprechstundenfreien Zeiten und an Feiertagen,
Freitag, 19.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
über die Rufnummer: 116117

Apotheke
Samstag, 11. März 2023
Rosen-Apotheke am Riedbrunnen, Schillerstraße 19, 
72202 Nagold, Tel. 07452 8199900

Sonntag, 12. März 2023
Apotheke am Schloss, Bondorfer Straße 4 /1 
71159 Mötzingen, Tel. 07452 8965174
Schillerapotheke, Schillerstraße 14, 72160 Horb, 
Tel. 07451 2678

Zahnarzt:
Bitte kontaktieren Sie den zahnärztlichen Notfall-
dienst Tel. 0761 120 120 00

Tierarzt
Bitte kontaktieren Sie Ihren Haustierarzt

NOTDIENSTE Standesamtliche Nachrichten

Monat Februar 2023
Sterbefall:

11.02.2023
Heinz Baumann, Hauptstraße 4

21.02.2023
Marta Huber, Allmandweg 8

Amtliche Bekanntmachungen

Integrationskraft für unseren Kindergarten 
„Spatzennest“ gesucht
Zur Betreuung eines Kindes in unserem Kindergarten „Spat-
zennest“ suchen wir ab 01. Mai 2023 eine Integrationskraft für 
ca. 8-10 Stunden/Woche. Eine pädagogische Ausbildung wird 
nicht vorausgesetzt.
Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern haben und wir Ihr 
Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte an Gemeinde Egenhausen, Hauptstraße 19, 72227 Egen-
hausen oder per E-Mail an sarah-jane.stoehr@egenhausen.
de. Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen gerne Frau Stöhr  
(Tel. 07453/957019).

Termine Müllabfuhr
Am Montag, 13. März 2023,
findet die Abholung Biomüll und die Abholung gelber Sack bzw. 
gelbe Tonne statt.

Am Donnerstag, 16. März 2023
findet die Abholung Papier statt.
Was zur jeweiligen Sammlung gehört, kann im Abfallkalender 
nachgelesen werden.

Liebe Schwangere, 
Wir möchten Familien 
in Egenhausen während 
der Zeit des Wochen-
betts mit einer warmen 
Mahlzeit am Tag unter-
stützen. So habt ihr mehr 
Zeit euch um eure kleine 
Familie zu kümmern. 
Wir sind eine Gruppe , 
die sich organisiert hat 
um für euch zu kochen 
und euch das Essen nach 
Hause zu bringen. 

Und zwar kostenlos für euch - weil uns gegenseitige Unterstützung 
und ein gutes Miteinander wichtig sind.
Mehr Infos zur Anmeldung oder zum Mitkochen bei:
Lydia Schmidt 015756350938
Melissa Marquard 016094680282
PS: Es gibt natürlich nicht nur Suppe.

Die Gemeindeverwaltung freut sich über dieses Angebot in der 
Gemeinde und unterstützt gerne diese Aktion.
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Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen 
der Klasse II (Kleinfeuerwerk)
Beim Feiern „runder Geburtstage“, anderen Familienfeiern 
oder sonstigen Anlässen werden vermehrt Kleinfeuerwerke 
abgebrannt.

Die Gemeindeverwaltung weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass für das Abbrennen pyrotechnischer Gegen-
stände der Klasse II (Kleinfeuerwerke) nach den einschlägigen 
gesetzlichen Vorschriften jeweils eine Genehmigung durch 
die zuständige Ortspolizeibehörde (Gemeindeverwaltung) 
notwendig ist. Die Genehmigung ist an Auflagen gebunden 
und gebührenpflichtig.

Entsprechende Anträge auf Genehmigung sind frühzeitig bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen.
Hierfür wenden Sie sich bitte an Frau David, Tel. 07453 957017.

Ausgenommen von dieser Genehmigungspflicht sind die 
Feuerwerke an Silvester.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Egenhausen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sven Holder,  
72227 Egenhausen, Hauptstraße 19, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Wir bitten um Beachtung
Am Mittwoch, 15.03.2023 ist das Bürgerbüro wegen einer 
Fortbildung nicht geöffnet.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Freiwillige Feuerwehr

Winterwanderung der Feuerwehr
Phlipp Walter hatte bei einer der letzten Übungen angeregt, dass 
wir – wie bei der Feuerwehr Spielberg - mal eine Winterwande-
rung durchführen könnten. Gesagt, getan!
Am 26.02.2023 war es so weit. Wir wanderten um 10:00 Uhr vom 
Gerätehaus in Egenhausen in Richtung Nagold los, bei gerade 
einsetzendem Schneefall. Unterwegs mussten wir, witterungs-
bedingt, öfters eine Pause einlegen, damit wir wieder genügend 
flüssige Wärme in uns hatten. Nach der 1. Pause (von insge-
samt 5!) schlug der Schnee von „normalem“ auf „waagerechten“ 
Schneefall um. Ob es am Schneefall lag, dass bei einem von uns 
seine digitale Apfel Uhr einen Notruf auslöste?
Einige der kleineren Teilnehmer ersparten sich den langen Kapf-
Aufstieg mit Hilfe eines Elterntaxis. Andere mussten sich durch 
die schwere Wetterlage mittels Kinder- und Bollerwägen den 
Berg hinaufschieben lassen. Die armen Kinder mussten frieren, 
während sich die Eltern beim Schieben aufwärmen durften.
Um 12:30 Uhr in Nagold am Naturfreundehaus angekommen, 
wartete schon unsere Altersabteilung auf uns. Gemeinsam ge-
nossen wir das gute Essen und hatten noch viele tolle Gesprä-
che. Wir alle waren so von dieser Aktion begeistert, dass dies be-
stimmt nicht das letzte Mal war, dass wir eine Winterwanderung 
durchgeführt haben.

 
Pünktlich zum Start fing es an zu schneien... 

 
...bei der ersten Pause musste flüssige Wärme nachgetankt werden... 

 
...im Naturfreundehaus Nagold ließen wir die Wanderung Revue 
passieren und ließen es uns bei tollem Essen gut gehen.  
 Fotos: Ingo Waßilowski

Aus dem Gemeinderat

Rathaussanierung wird einstimmig zugestimmt.
Das entschied der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 
28.02.2023.

Planer und Architekt Friedrich Großmann stellte seine Planun-
gen in der Sitzung vor. Bereits im Herbst 2022 wurde der Tages-
ordnungspunkt schon einmal öffentlich vorgestellt, die Kosten 
erschienen damals noch recht hoch. Die Planungen wurden 
seitdem modifiziert und die Kosten haben sich dadurch von rd. 
660.000 € auf 561.000 € reduziert. Um die Projektkosten zu sen-
ken, wurden die vorgesehenen Dachflächenfenster gestrichen 
sowie die Dach- und Bodendämmung im Dachgeschoss soweit 
reduziert, dass sie den Anforderungen für niedrig beheizte Räu-
me entspricht. Ferner wird zunächst auf die vorgesehenen Kli-
mageräte für die Räume auf der Südseite verzichtet.
Im Jahr 2009 wurde hauptsächlich der Innenbereich des Rathau-
ses saniert. Dieses Mal soll es überwiegend um eine energetische 
Sanierungsmaßnahme gehen. Insbesondere die Dämmung des 
Dachstuhls sowie den Austausch der Fenster stellen den Schwer-
punkt der Sanierungsmaßnahme dar. Die vorhandenen Beschä-
digungen an der Außenfassade sowie die Verlegung des Ser-
verraums werden im Zuge der Baumaßnahme mit saniert bzw. 
vollzogen. Ebenfalls wird das Dach neu eingedeckt und mit einer 
PV-Anlage ausgestattet. 
Die zu erwartenden Projektkosten betragen nach aktualisierter 
Kostenberechnung 561.000 €. Nach Abzug der Förderung aus 
dem Landessanierungsprogramm verbleibt für die Gemeinde ein 
Eigenanteil von rd. 224.000 €. Im Haushaltsplan 2023 ist die Maß-
nahme finanziert und dargestellt. 
Der Gemeinderat hat im Rahmen einer Vorortbesichtigung den 
Sanierungsbedarf erkannt. Positiv ist, dass nach Abschluss der 
geplanten energetischen Sanierung jährlich ca. 4.660 Liter Heizöl 
für das Rathausgebäude eingespart werden können. Dies redu-
ziert die laufenden Bewirtschaftungskosten und entlastet damit 
künftig auch den Ergebnishaushalt.  Die Sanierungsmaßnahme 
am Rathausgebäude sollen bei laufendem Rathausbetrieb durch-
geführt werden. Die erforderlichen Arbeiten sollen nun ausge-
schrieben werden.
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Die Dächer des Rathauses und des Bauhofneubaus werden 
mit Photovoltaik-Anlagen ausgestattet.

 
 Foto: pixabay
Insbesondere unter Berücksichtigung der Klima- und Energiekri-
se ist es Bürgermeister Sven Holder sowie auch dem Gemeinde-
rat ein großes Anliegen mit öffentlichen Gebäuden einen Beitrag 
zur Energiesicherheit in unserer Gemeinde zu leisten. Energie vor 
Ort zu erzeugen und diese auch bestmöglich für eigene Zwecke 
(u.a. eigene Einrichtungen, Straßenbeleuchtung) zu nutzen, das 
soll das Ziel sein. Vor diesem Hintergrund wurden durch einen 
Elektroplaner vier verschiedene Varianten von Photovoltaikan-
lagen für die Gebäude Rathaus und Bauhofneubau dargestellt 
sowie deren Wirtschaftlichkeit geprüft. Dabei wurde auf den Dä-
chern sowohl eine minimale Belegung, sowie eine Vollbelegung, 
jeweils mit und ohne Speicher thematisiert und die entsprechen-
den Berechnungsmodelle vorgestellt. 
Bezüglich der Eigennutzung wurde zugrunde gelegt, dass durch 
die Photovoltaikanlage zuerst das jeweilige Gebäude und die 
damit verbundene Straßenbeleuchtung mit Strom versorgt wird 
und dadurch Einsparungen erzielt werden können. 
Die Wirtschaftlichkeitsanalysen zeigen allemal, dass sich die Va-
rianten „Vollbelegung“ für die beiden Gebäude Bauhof und Rat-
haus wirtschaftlich lohnen. Die Gesamtkosten für die Vollbele-
gung mit Speicher des Rathausdaches belaufen sich auf 99.740 € 
und amortisieren sich nach 11 Jahren. Für die Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Bauhofneubau sind Gesamtkosten in Höhe 
von 135.718 € zu erwarten, die Amortisation findet hier bereits 
nach 9 Jahren statt. Ein Speicher ist sinnvoll um den Strom der 
Straßenbeleuchtung weitestgehend über die Anlagen abdecken 
zu können. 
Daher wurde der Errichtung der Photovoltaikanlagen auf den 
Dächern des Rathauses und des Bauhofneubaus in Vollbelegung 
mit Speicher zugestimmt und die Maßnahme zur Ausschreibung 
freigegeben. 

Projekt „Kunstrasen“ des 1. FC Egenhausen kann nun  
fortgesetzt werden.
Der erweiterte Zuschussantrag des 1. FC Egenhausen wurde 
kontrovers diskutiert.

 
 Fotos: Gemeinde

Die Tatsache, dass nach einer 
gemeinsamen Lösung gesucht 
werden muss, stand außer Fra-
ge. Auch signalisierten der Ge-
meinderat und Bürgermeister 
Sven Holder gegenüber dem 1. 
FC Egenhausen die Wertschät-
zung und Anerkennung als 
Verein für die Gemeinde Egen-
hausen. 

Bürgermeister Sven Holder informierte in aller Kürze über den 
bisherigen Verlauf des Projektes. Mit Beschluss vom 15.02.2022 
wurde vom Gemeinderat Egenhausen ein einmaliger Zuschuss in 
Höhe von 200.000 € entschieden. Herr Benjamin Finis und Benja-
min Theurer als Vertreter des Vereins, waren ebenfalls anwesend 
und standen für Fragen und Erläuterungen zur Verfügung. Dass 
die Beschaffung des Untergrunds nun deutliche Mehrkosten ver-
ursacht, war so nicht vorauszusehen. Aus diesem Grund bat der 1. 
FCE um weitere finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde.
Nichts desto trotz spalten sich die Meinungen im Gremium wenn 
es um den erweiterten Zuschussantrag geht. „Die Gemeinde hat 
andere wichtige Pflichtaufgaben zu erfüllen und die Finanzierung 
sicherzustellen. Zudem müsse man den Zuschuss gegenüber der 

Bürgerschaft und den anderen Vereinen rechtfertigen können“, 
so die Diskussion im Gemeinderat. 
Derzeit haben wir eine Baustelle Vorort und diese Lösung gefällt 
keinem. Bürgermeister Holder ist es ein Anliegen eine Lösung zu 
finden, jedoch weist er auch darauf hin, dass die Gemeindever-
treter gefordert sind, sinnvoll mit den Geldern der Bürgerschaft 
umzugehen. Für ihn selbst ist es eine schwierige Entscheidung. 
Es handelt sich bei dem Kunstrasenprojekt um das größte Verein-
sprojekt des 1. FC Egenhausen und um die höchste Fördersumme 
die seitens der Gemeinde jemals für ein solches Projekt bewilligt 
wurde.
Im Rahmen der Abstimmungsgespräche im Herbst 2022 fand 
ein Austausch über die Finanzierungssituation sowie die weite-
re Vorgehensweise zu diesem Projekt statt. Anschließend hat der 
Verein die Öffentlichkeit darüber informiert und eine Informati-
onsveranstaltung durchgeführt. Dem Verein wurde signalisiert 
einen weiteren Zuschuss von maximal 40.000 € für das Projekt 
zu gewähren wenn damit die Finanzierung des Projekts sicher-
gestellt ist. Höchstens jedoch bis zur Hälfte des offenen Betrags, 
welcher nicht durch „Dritte“ (u.a. Spendengelder, Förderbeträge) 
getragen wird. Der Zuschuss der Gemeinde würde damit insge-
samt maximal 240.000 € betragen. 
Der Verein teilte am 13.02.2023 schriftlich mit, dass sie bereit sei-
en das weitere Risiko für die zusätzlichen Kosten des Kunstrasen-
projektes zu tragen und zu decken. Damit kann die Finanzierung 
für das Projekt sichergestellt und das Projekt weiter durchgeführt 
werden.
Für Gemeinderätin Köhler eine der schwersten Entscheidungen, 
die sie die letzten Jahre getroffen hat. Vor dem Hintergrund, dass 
die Gemeinde Egenhausen dieses Jahr erstmalig einen Haushalt 
verabschiedet hat, der für die kommenden Jahre Schulden vor-
sieht, kann sie dem erweiterten Zuschussantrag nicht zustim-
men. Die anstehenden Investitionsplanungen der Gemeinde sind 
daher in der Gesamtverantwortung für unsere Gemeinde abzu-
wägen. Als Lösungsvorschlag empfiehlt sie daher einen zinslosen 
Kredit auf sehr lange Zeit.
Gemeinderat Waßilowski weist ebenfalls auf die Wertschätzung 
und die sehr gute Vereinsarbeit des 1. FC Egenhausen hin. Einen 
Schwachpunkt sieht er in der Kommunikation wenn es um das 
Thema „Zuschuss Kunstrasenplatz“ geht. Hier gab es doch sehr 
viele Missverständnisse in der Bevölkerung obwohl das Signal 
der Gemeinde klar und deutlich war. Er sieht auch, dass die ak-
tuelle Situation so nicht bleiben kann und würde sich deshalb 
letztmalig für einen Zuschuss bzw. die Erweiterung des bereits 
gewährten Zuschusses aussprechen.  
Für Gemeinderätin Ehni und Gemeinderat Eberhard Hammer 
fehlt immer noch der konkrete und aktualisierte Finanzplan. Die 
Gesamtkosten und die Finanzierung des Projekts müssen nach-
vollziehbar dargestellt werden. 
Gemeinderat Kern erklärt, dass mit den nun zu erwartenden 
Baumehrkosten der „worst-case“ eingetroffen ist, was keiner vo-
raussehen konnte und auch keiner so gewollt hätte. Die Situation 
gefällt keinem. Für ihn war es schon immer fraglich wie der Verein 
den Eigenanteil solch großer Investitionen sicherstellen kann. Al-
les Mögliche wird hier von Seiten des Vereins versucht und dieses 
Engagement bzw. diese Risiko- und Einsatzbereitschaft darf auch 
nicht verkannt werden. Wir brauchen nun eine Lösung und des-
halb wird er dem erweiterten Zuschussantrag zustimmen. 
Mit drei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung beschloss 
der Gemeinderat dann die Gewährung des weiteren Zuschusses 
für den Kunstrasenplatz von max. 40.000 €. 
Die Zuschusshöhe der Gemeinde für das Projekt beträgt damit 
insgesamt max. 240.000 €.

Nahwärmekonzept Egenhausen – Gemeinderat gibt grünes 
Licht.
Eine öffentliche Infoveranstaltung ist für Dienstag, 7. März 
2023 um 19.30 Uhr in der Silberdistelhalle zur Interessensab-
frage sowie zur Bedarfsermittlung geplant.
Die drei örtlich bekannten Personen und Initiatoren Stefan Mast, 
Michael Schuler und Stefan Tittl stellten das geplante Konzept in 
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der öffentlichen Gemeinderatssitzung vor. Sie können sich vor-
stellen dieses Projekt abschnittsweise umzusetzen, wenn ent-
sprechendes Interesse in der Bevölkerung besteht. Denn, die 
Bevölkerung ist erforderlich um ein solches Netz wirtschaftlich 
betreiben zu können. Grundsätzlich muss es ein Umdenken in 
der Heizart geben. Die Gemeindegebäude verfügen ausschließ-
lich über Ölheizungen, welche teilweise zukünftig rechtlich gar 
nicht mehr zulässig sein werden. Wir bzw. die Allgemeinheit ist 
gefordert, einen positiven Beitrag zum Thema Ökologie zu leisten 
sowie die Klimakrise zu entschärfen.
Geplant ist die Gründung der „Egenhausen Wärme GmbH“ bei 
der sich jeder potentielle Anschlussnehmer mit stillen Einlagen 
beteiligen kann. 
Bürgermeister Sven Holder freut sich über die vorgestellte Idee 
und das Konzept zur Umsetzung eines solchen Projektes. Der Ge-
meinderat hat sich in den vergangengen Jahren immer wieder 
mit diesem Thema befasst und sich zum Ziel gesetzt ein solches 
Projekt für Egenhausen umzusetzen, wenn ein örtlicher Betreiber 
mit örtlichem Bezug und dem erforderlichen Know-how gefun-
den wird. 
Nun könnte ein solch wichtiges Infrastrukturprojekt zur Umset-
zung kommen.
Bei einem solchen Projekt wird auch auf die Gemeinde Egenhau-
sen eine wichtige Rolle zukommen. Zum einen, dieses Projekt 
auf der gemeindeeigenen Gemarkung zu ermöglichen und zum 
anderen die gemeindeeigenen Gebäude an dieses ökologische 
Nahwärmeprojekt anzuschließen. 
Die Gemeinde Egenhausen unterstützt dieses Projekt und ist 
zielorientiert mit dabei. Herr Bürgermeister Holder erhofft sich 
dadurch eine hohe Beteiligung an dem Nahwärmekonzept, wo-
durch ein solches Nahwärmenetz tatsächlich realisiert werden 
könnte.
Das Projektteam hat verschiedene erste Ideen sowie Konzepte 
ausgearbeitet und vorgestellt.
Als möglicher Standort für die Heizzentrale würde die Silberdis-
telhalle in Frage kommen. Dort könnte der Neubau eines un-
terirdischen Heizkellers erfolgen. Das Hackschnitzel soll aus der 
Region bezogen werden. Die Verlegung der Nahwärmeleitungen 
soll im Zuge des Glasfaserausbaus erfolgen. Jede Straße, die an-
schließen möchte, wird einer „Machbarkeitsstudie“ unterzogen. 
Geplant sind drei Trassen.
Gemeinderat Hauser freut sich über die Pionierarbeit der drei 
örtlich bekannten Initiatoren und drückt ihnen gegenüber sei-
ne Wertschätzung, gerade vor dem Hintergrund, dass mit dem 
Nahwärmeprojekt eine große Investition und ein hohes Risiko 
eingegangen wird, aus. Seiner Meinung nach enthält das vor-
gestellte Projekt alle Parameter die den Begiff „Nachhaltigkeit“ 
rechtfertigen, darüber ist er sehr erfreut. 
Gemeinderat Großmann freut sich ebenfalls über das vorgestellte 
Projekt. Er hinterfragt jedoch den angedachten Platz für die Heiz-
zentrale bei der Silberdistelhalle. Er weist darauf hin, dass es sehr 
wichtig ist, dass hier alle Vor- und Nachteile abgewogen werden 
um baurechtlich keine Probleme zu bekommen. 
Bürgermeister Sven Holder ist es zum jetzigen Zeitpunkt sehr 
wichtig, dass die Bevölkerung Vertrauen in das Projekt bekommt. 
Er hofft daher auf großes Interesse bei der Infoveranstaltung am 
7. März um 19.30 Uhr in der Silberdistelhalle und lädt hierzu recht 
herzlich ein. Er freut sich sehr auf die Umsetzung solch eines 
Projektes, da die Energie bzw. der Brennstoff, der Vorort erzeugt 
wird, auch genutzt werden kann und die Gemeinde Egenhausen 
dadurch unabhängiger von politischen Auswirkungen wird. Er 
kann sich dieses Projekt sehr gut in Egenhausen vorstellen und 
würde sich freuen, wenn die Umsetzung gelingt. 
Die Mitglieder des Gemeinderats befürworten dieses Projekt, 
danken dem Projektteam für Ihre Initiative und hoffen auf großes 
Interesse und rege Annahme der Bevölkerung.

Verschiedene weitere Punkte wurden im Rahmen der Sitzung 
noch angesprochen. 
Auf die Nachfrage von Gemeinderat Wassilowski, wie es mit der 
Anlegung weiterer Wanderparkplätze am Naturschutzgebiet 
„Kapf“ aussieht, antwortet Bürgermeister Sven Holder, dass hier 

der Naturschutz einen Strich durch die Rechnung macht. Er er-
klärt, dass die Gemeinde Egenhausen geplant hat, zur Abdeckung 
des Parkplatzbedarfs den bisherigen Wanderparkplatz am Kapf 
auf die angrenzende Wiesenfläche zu erweitern. Die Gemeinde-
verwaltung bleibt in Zusammenarbeit und mit der Unterstützung 
unseres Naturschutzfachmanns Karlheinz Gänßle jedoch weiter-
hin in enger Abstimmung mit den entsprechenden Behörden in 
der Hoffnung, dass doch noch eine Lösung erzielt werden kann.
Bürgermeister Sven Holder informiert dann noch darüber, dass 
der Gemeinderat in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung be-
schlossen hat, die Auszubildende Franziska David ab sofort bei 
der Gemeindeverwaltung weiterzubeschäftigen und damit den 
vorhandenen Personalbedarf im Hauptamt zu decken. 
Der Vorsitzende lädt herzlich zu allen anstehenden Jahreshaupt-
versammlungen der Vereine ein und schließt damit die öffentli-
che Gemeinderatssitzung. 

Nachrichten aus den Schulen

Grundschule Egenhausen

Kuchenverkauf der 4a zugunsten der Erdbebenopfer in Syrien 
und in der Türkei

Die Klasse 4a organisierte am 17.2. einen Kuchenverkauf zuguns-
ten der Erdbebenopfer in Syrien und in der Türkei.
Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 4a der Grundschule 
Egenhausen wollten auf die Erdbebenopfer in Syrien sowie der 
Türkei aufmerksam machen und durch einen Kuchenverkauf in 
der Schule Spendengelder sammeln.
Durch den Erlös der Spendenaktion möchte die Klasse 4a einen 
Beitrag leisten, um die Not im Erdbebengebiet etwas zu lindern.

 
 Fotos: Jana Schanz
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VOLKSHOCHSCHULE OBERES NAGOLDTAL
Frühlings-Erwachen mit der VHS
Anmeldungen nehmen wir, wie bisher, auf den üblichen Wegen 
entgegen:
• über unsere Homepage www.vhson.de
• per E-Mail an info@vhson.de
• telefonisch im Rathaus Egenhausen 07453 957014
• und bei der Leiterin vor Ort Juliane Saar 07453 959484

• oder auch gerne persönlich bei uns in der Geschäftsstelle 
in Nagold.

Die Kurse finden selbstverständlich nach Maßgabe der gelten-
den Corona-Verordnungen und örtlichen Möglichkeiten statt.
Alle Angemeldeten werden von uns immer aktuell informiert.
Wir freuen uns auf Sie!

Elterncafé - Bindung: das unsichtbare Band zwischen 
Eltern und Kind stärken
Über Bindung hört man viel, doch was bedeutet Bindung über-
haupt? Woran kann eine sichere Bindung erkannt werden? Was 
kann getan werden, wenn Kinder viel schreien, schlecht schla-
fen, Unzufriedenheit zeigen oder die Verständigung zwischen 
Eltern und Kind nicht so recht funktioniert?
Gezielt handeln um die Eltern-Kind-Beziehung zu fördern und 
zu stärken; dazu ist es nie zu spät
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Egenhausen 231105002
Kinderkrippe Wunderkinder e.V., Gruppenraum
Dorothee Oberbillig
Mi, 15.03.2023, 19:00-20:30 Uhr
Gebührenfrei, in Zusammenarbeit mit der Kinderkrippe Wun-
derkinder e.V. (ab 4 TN)

Hatha-Yoga (ZPP zertifiziert)
YOGA ist einer der ältesten überlieferten Wege zur Entwicklung 
körperlicher Ausgewogenheit und inneren Ruhe. Die YOGA-
Praxis besteht aus Körperhaltungen, Atem- und Reinigungs-
übungen sowie Entspannungsphasen, und auch Meditation ist 
ein Bestandteil von Hatha-Yoga. YOGA steht jedem Menschen 
offen – unabhängig von Alter, Beweglichkeit und Weltanschau-
ung. Wichtig ist die Bereitschaft, die eigenen Möglichkeiten 
kennen und akzeptieren zu lernen und dabei offen zu bleiben 
für Veränderungen. Bitte mitbringen: Isomatte, bequeme Klei-
dung, Decke, warme Socken
Egenhausen 2313012401
Silberdistelhalle Egenhausen, Proberaum
Claudia Keck Lopez
Mi., 22.03.2023, 18:00 – 19:30 Uhr, 8 Abende
54,50 EUR (ab 8 TN)
Egenhausen 2313012402
Silberdistelhalle Egenhausen, Proberaum
Claudia Keck Lopez
Mi., 14.06.2023, 18:00 – 19:30 Uhr, 6 Abende
41,00 EUR (ab 8 TN)

Babymassage:  
Wohlgefühl für Mama und Baby (2 bis 6 Monate)
Babys haben ein besonderes Bedürfnis nach Berührung, Wärme 
und Liebe. Über die Berührung erlebt das Baby sich und seine 
Welt. Berührungen sind unsere erste Sprache. Durch die Baby-
massage erlernen und stärken Eltern den innigen, liebevollen 
und respektvollen Umgang mit ihren Kleinen. Sie haben die 
Möglichkeit, die Körpersignale Ihres Babys besonders zu be-
achten und sensibler wahrzunehmen. In einer kleinen Gruppe 
werden die Techniken an einer Babypuppe gezeigt. So wird 
angeleitet, wie das Baby am besten massiert werden kann. Bei 
jedem Treffen wird ein neuer Aspekt der sanften Streichmassa-
ge vermittelt. Sie lernen die Bewusstseinszustände Ihres Kindes 
genau kennen und den richtigen Zeitpunkt für eine Massage 
einzuschätzen. Das optimale Alter liegt zwischen 2 und 6 Mona-
ten. Bitte mitbringen: Decke für das Baby, Massageöl, bequeme 
Kleidung für die Mami
Egenhausen 2313027402
Kinderkrippe Wunderkinder e. V., Nebenraum
Birte Conzelmann
Mo., 17.04.2023, 10:00 – 11:00 Uhr, 4
33,50 EUR (ab 5 TN, max. 9 TN)

Mein inneres Kind darf Heimat finden
Für alle Neueinsteiger sowie alle Teilnehmer des Kurses „Begeg-
nung mit meinem inneren Kind“ Teil 1 – 4 bzw. Teil 1 – 7
Jeder Mensch braucht einen Ort, an dem er sich geborgen, 
sicher und willkommen fühlt. Wie kann aus unserem inneren 
Schattenkind, das sich nach Annahme und Geliebtsein sehnt, 
ein Sonnenkind werden? Zunächst wollen wir uns auf die Suche 
nach den Überzeugungen und Schutzstrategien unseres Schat-
tenkindes machen. Diese sind durch Prägungen und Verletzun-
gen entstanden.
Anschließend wollen wir als Erwachsene unsere heutige Kom-
petenz entdecken, diese nutzen und so unserem inneren Kind 
helfen, seine Stärken zu entdecken und zur Entfaltung zu brin-
gen. Dabei wird uns eine Skizze des Schatten- bzw. Sonnen-
kindes als Hilfe dienen. Anhand dieser kann jeder Teilnehmer 
Schritt für Schritt seinen individuellen Prozess auch sichtbar 
entstehen lassen.
Der Referent Horst von Hippel ist Krankenpfleger, beratender 
Seelsorger für Persönlichkeitsentwicklung und Sozialkompe-
tenz, Mitarbeiter in der psychosomatischen Fachklinik de’Ignis.
Egenhausen 231106006
Grundschule Egenhausen, Handarbeitsraum
Horst von Hippel
Mo., 17.04.2023, 19:30 – 21:45 Uhr, 4 Abende
70,00 EUR (ab 7 TN)

Rückhalt – Ganzheitliche Rückenschule
Rückenschmerzen und Wirbelsäulenprobleme gehören zu den 
häufigsten Beschwerden. Einseitige Belastungen in Alltag und 
Beruf, Bewegungsmangel und schlechte Körperhaltung führen 
zur Schwächung und Schädigung des Halteapparates. In die-
sem Kurs wird durch gezielte Übungen für die Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur, die der Wirbelsäule den nötigen Halt geben, 
die Wirbelsäule stabilisiert und entlastet. Durch Mobilisierungs-
übungen werden vorhandene Spannungen abgebaut. Wirbel-
säulenfreundliches Verhalten sowie Entspannung und Körper-
gefühl werden gelernt. Die Übungen ersetzen keine ärztliche 
bzw. krankengymnastische Behandlung. Teilnahme auch im 
Sitzen möglich.
Bitte mitbringen: Handtuch, dicke Socken oder Turn-/Gymnas-
tikschuhe
Egenhausen 2313021401
Silberdistelhalle Egenhausen, Hallenraum
Rita König
Mi., 19.04.2023, 14:30 – 15:30 Uhr, 10 Nachmittage
42,00 EUR

Faszio Soft (Hybrid – Präsenz und online)
Wer im Alltag und beim Sport beweglich, vital und schmerzfrei 
bleiben oder werden möchte, sollte etwas für die Faszien tun.
Mit softem und gezieltem faszialen Training trainieren wir unse-
ren ganzen Körper. Verklebte oder verfilzte Faszien sowie unser 
Narbengewebe werden wieder beweglich gemacht. Ein verhär-
teter Nacken wird wieder weich. So schenken wir unserem Kör-
per Stück für Stück Aufmerksamkeit. Gerne kann auch mit Rolle 
oder Tennisball gearbeitet werden.
Dieser Kurs findet sowohl in Präsenz als auch als Onlineveran-
staltung statt.
Egenhausen 2313023402
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Silberdistelhalle Egenhausen, Proberaum
Ute Sternhuber
Mo., 22.05.2023, 19:00 – 20:00 Uhr, 8 Abende
35,00 EUR (ab 8 TN)

Naturschätze am Egenhäuser Kapf
Der Egenhäuser Kapf liegt an der Nahtstelle zwischen Hecken-
gäu und Nordschwarzwald und ist ein überregional bedeuten-
des Naturschutzgebiet. Bei der Sommer-Exkursion lernt man 
die einzigartige Flora und Fauna mit der typischen Wacholder-
heide kennen.
Festes Schuhwerk und der Witterung entsprechende Beklei-
dung sind unbedingt erforderlich (evtl. ein Fernglas). Die Teil-
nahme an der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr.
Treffpunkt: Unterer Wanderparkplatz auf dem Egenhäuser Kapf
Kinder bis 12 Jahre sind gebührenfrei.
Die Bezahlung erfolgt über Tageskasse vor Ort.
Egenhausen 231109011
Treffpunkt: siehe Infotext
Karl-Heinz Gänßle
So., 25.06.2023, 14:00 – 17:00 Uhr
5,00 EUR, die Bezahlung erfolgt über Tageskasse vor Ort – Kin-
der bis 12 Jahre sind gebührenfrei (ab 5 TN)

Unsere neue Homepage:

Nutzen Sie die Vorteile einer Registrierung.
Endlich ist es so weit: Pünktlich zum Start des neuen Semesters 
ist die Volkshochschule mit einer neuen Homepage online. Wir 
erklären Ihnen in Kürze, welche Vorteile Sie bei einer Registrie-
rung haben.

Sie können sich bei uns als Teilnehmer/-in registrieren, indem 
Sie oben im Hauptmenü auf das Teilnehmenden-Symbol kli-
cken und dann „Registrierung“ auswählen. Die Registrierung 
erfolgt mit E-Mail-Adresse und Passwort.

Folgende Vorteile haben Sie damit:
Echtzeitanmeldung durch Platzreservierung: Sie bekommen 
mit der Online-Buchung direkt einen Platz reserviert, wenn im 
Kurs noch Plätze verfügbar sind. Andernfalls können Sie sich auf 
die Warteliste setzen lassen – alles erfolgt automatisch.
Automatisierte Anmeldebestätigung: Sie erhalten sofort per E-
Mail eine Bestätigung Ihrer Anmeldung.
Übersicht sämtlicher Kursanmeldungen mit aktuellen Kursde-
tails: Sie haben alle Ihre gebuchten Kurse im Blick.
Download Ihrer Kurstermine: Sie können sämtliche Termine als 
ICS-Datei bequem in Ihren digitalen Kalender laden.

Evangelische Kirchengemeinde Egenhausen
Evang. Pfarramt Spielberg/Egenhausen, Pfarrer Ulrich Holland, 
Lilienstr. 2, 72213 Altensteig-Spielberg, Tel. 07453 6339, E-Mail: 
pfarramt.spielberg@elkw.de oderulrich.holland@elkw.de
Jugendreferentin Johanna Bach, Tel.Nr. 0163 8806973, E-Mail: 
johanna.bach@elkw.de
Kirchenhomepage: www.kirche-spielberg-egenhausen.de
Gemeindebüro: Carmen Hammann, 
E-Mail: pfarramt.spielberg@elkw.de,
Das Gemeindebüro ist montags und freitags von 9 - 11.30 Uhr
und mittwochs von 15 – 17.30 Uhr besetzt.

Mittwoch, den 08.03.2023
6 Uhr Frühgebet im Gemeindehaus
16.30 – 17.30 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
17.30 – 19 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus 
für Mädchen der Kl. 2 – 4
17.30 - 19 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus 
für Mädchen der Kl. 5 – 6
Donnerstag, den 09.03.2023
19.30 Uhr Api Bibelstunde im Gemeindehaus 
mit Diakonin Martha Heukers
Samstag, den 11.03.2023
14 Uhr Frauen Nachmittag der Apis in Ebhausen in der Gemein-
dehalle mit Referentin Christina Ott mit dem Thema „Mutig leben 
in unsicheren Zeiten“
Sonntag, den 12.03.2023
9.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfr. Ulrich Holland 
und dem Männergesangverein
9.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 13.03.2023
9.30 – 11 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, den 14.03.2023
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus Egen-
hausen
Mittwoch, den 15.03.2023
6 Uhr Frühgebet im Gemeindehaus
16.30 – 17.30 Uhr Bücherei im Gemeindehaus

17.30 – 19 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus 
für Mädchen der Kl. 2 – 4

Gottes Plan ist größßer!Gottes Plan ist größßer!

Josef

JULA 2023
JULA „das Original“ geht in der 12. Auflage auch 
2023 wieder an den Start. Mit dem spannenden 

Thema 

Sei dabei vom:
08.bis 13. August 2023

Für alle Kids der Schulklassen 2 bis 8.

Anmelden unter:
www.jula-das-original.de

Wir freuen uns auf dich!
Bei Fragen:

Johanna Bach
Tel: 0163/8806973

E-Mail: johanna.bach@elkw.de

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Spielberg- Egenhausen
 

 Plakat: Kirchengemeinde SpEg

Aus den Kirchen


